
Checkliste – Dokumente für die Einbürgerung 

Alle Unterlagen sind gut lesbar im Original vorzulegen. 

Bei fremdsprachigen Dokumenten muss zusätzlich eine beglaubigte Übersetzung ins 

Deutsche vorgelegt werden. 

Die Unterschrift erfolgt persönlich bei Abgabe des Antrages in der Kreisverwaltung. Hierfür ist 

eine Terminvereinbarung notwendig (Kontakt: ordnungsamt@ladadi.de) 

 

1. Antragsteller (über 16 Jahre) 

 
Antrag (für jede Person ab vollendetem 16. Lebensjahr separat) 

 Erklärungen  

Erklärung zum Einbürgerungsantrag, Loyalitätserklärung, Merkblatt zur Verfassungstreue, 

Datenschutzinformation – DSGVO, ggf. Erklärung Staatsangehörige eines Mitgliedsstaats der 

EU+Schweiz, ggf. Erklärung deutsche Staatsangehörigkeit des Ehegatten 

 Nachweis zur Person im Original 

- Nationalpass oder ID-Karte oder 

- andere Urkunden zum Ausweis der Person und der Staatsangehörigkeit) 

 
Aufenthaltstitel (außer EU, Schweiz) 

 Nachweis zum Personenstand im Original (bei ausländischen Dokumenten zusätzlich eine 

Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer) 

- Geburts- oder Abstammungsurkunde 

- Heiratsurkunde oder beglaubigte Abschrift/Auszug aus dem Familienbuch 

 
Meldebescheinigung (max. 6 Monate) 

 Nachweis über das Einkommen 

- Verdienstbescheinigungen/Lohnabrechnung der letzten 3 Monate oder  

- Vermögen und Alterssicherung (z.B. Rentenbescheid) oder aktueller 

Einkommensteuerbescheid oder 

- bei Selbständigkeit → Einkommensnachweise (3 Monate) oder Gewinn- und 

Verlustrechnung oder Steuerbescheid 

 Nachweis der deutschen Sprachkenntnisse 

- Zertifikat Deutsch als Fremdsprache (Niveau B1) oder 

- Zeugnis mit deutschem Schulabschluss (mindestens Hauptschule) oder 

- Versetzungszeugnisse der letzten 4 Schuljahre oder 

- Studium an einer deutschsprachigen Hochschule oder 

- erfolgreicher Abschluss einer deutschen Berufsausbildung 

 Kenntnisse über staatsbürgerliches Grundwissen 

- Zertifikat über den bestandenen Einbürgerungstest oder 

- Nachweis eines deutschen Schulabschlusses oder aktuelle Zeugnisse 

 
Lichtbild (kein biometrisches Bild notwendig) 

mailto:ordnungsamt@ladadi.de


2. Minderjährige Kinder (unter 16 Jahre) 

 Antrag – die Unterschrift beider Erziehungsberechtigter auf dem Antrag ist notwendig; alternativ 

ist ein Beschluss über das alleinige Sorgerecht vorzulegen 

a) Bei Miteinbürgerung eines Elternteils → Eintragung des Kindes unter Nr. 3 des Antrages 

eines Elternteils 

b) Einbürgerung eines Kindes ohne Einbürgerung von Eltern → Kind ist antragstellende 

Person unter Nr. 1 des Antrages aufzuführen 

 Erklärungen  

Erklärung zum Einbürgerungsantrag, Loyalitätserklärung, Merkblatt zur Verfassungstreue, 

Datenschutzinformation – DSGVO, ggf. Erklärung Staatsangehörige eines Mitgliedsstaats der 

EU+Schweiz, ggf. Erklärung deutsche Staatsangehörigkeit des Ehegatten 

a) Bei Miteinbürgerung eines Elternteils → nicht zusätzlich für das Kind benötigt 

b) Einbürgerung eines Kindes ohne Einbürgerung von Eltern → Unterschrift durch die Eltern 

als gesetzliche Vertreter 

 Nachweis zur Person im Original 

- Nationalpass oder ID-Karte oder 

- andere Urkunden zum Ausweis der Person und der Staatsangehörigkeit) 

 
Aufenthaltstitel (außer EU, Schweiz) 

 Nachweis zum Personenstand im Original (bei ausländischen Dokumenten zusätzlich eine 

Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer) 

- Geburts- oder Abstammungsurkunde 

 
Meldebescheinigung (max. 6 Monate) 

 Nachweis über das Einkommen der Eltern 

- Verdienstbescheinigungen/Lohnabrechnung der letzten 3 Monate oder  

- Vermögen und Alterssicherung (z.B. Rentenbescheid) oder aktueller 

Einkommensteuerbescheid oder 

- bei Selbständigkeit → Einkommensnachweise (3 Monate) oder Gewinn- und 

Verlustrechnung oder Steuerbescheid, oder ähnliches 

 Nachweis der deutschen Sprachkenntnisse 

- Zertifikat Deutsch als Fremdsprache (Niveau B1) oder 

- Versetzungszeugnisse der letzten 4 Schuljahre oder 

- KiTa-Bescheinigung (bei nicht schulpflichtigen Kindern 

 Kenntnisse über staatsbürgerliches Grundwissen 

- Zertifikat über den bestandenen Einbürgerungstest oder 

- Aktuelle Zeugnisse oder 

- KiTa-Bescheinigung (bei nicht schulpflichtigen Kindern) 

 
Lichtbild (kein biometrisches Bild notwendig) 

 


